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Arbeitsreiches Wochenende
Hemer (nRW). Hohe Arbeitsbelastung kam am ers-
ten Wochenende im neuen Jahr auf die Feuerwehr 
Hemer zu. neben zahlreichen Feuerwehreinsätzen 
kamen noch 54 notfallalarmierungen hinzu.

zu mehreren einsätzen musste die feuerwehr hemer 
am wochenende ausrücken. 
am freitag wurde die feuerwehr gegen 18:30 h zu 
einem ausgelösten Heimrauchmelder in den ortsteil 
apricke gerufen, hier konnte jedoch kein feuer fest-
gestellt werden und ein einsatz war nicht erforderlich. 

noch auf der rückfahrt zur feuerwache erhielten die 
einsatzkräfte den nächsten einsatzauftrag. im Be-
reich der kreuzung hauptstraße/zeppelinstraße war 
es zu einem Verkehrsunfall mit einem Pkw gekom-
men, dieser war über den grünstreifen der fahrbahn-
trennung gefahren und hatte dabei einen Baum ge-
rammt. durch die feuerwehr wurde die einsatzstelle 
abgesichert und der Baum entfernt, weiter mussten 
Betriebsmittel des pkw aufgefangen werden. 

am samstag um 06:50 h musste die feuerwehr zu 
einem Verkehrsunfall auf der ihmerter straße aus-
rücken. dort war ein fahrzeug, während der fahrt 
von einem umstürzenden Baum getroffen worden 
und wurde dadurch schwer beschädigt. der fahrer 
konnte das fahrzeug eigenständig und unverletzt 
verlassen, durch die feuerwehr wurde der pkw be-
freit und der Baum von der fahrbahn entfernt. 

gegen 09:50 h wurde die feuerwehr hemer zu ei-
nem ausgedehnten Wohnungsbrand im stadtteil 
sundwig alarmiert (siehe seperaten einsatzbericht), 

noch während des einsatzes in sundwig wurde der 
einsatzzentrale eine hilflose Person in einer woh-
nung gemeldet. durch die feuerwehr wurde die 
Wohnungstür geöffnet und die Person konnte an den 
rettungsdienst übergeben werden. 

im laufe des heutigen sonntags kam es bereits zu 
mehreren einsätzen bei denen Wasserschäden 
oder Hindernisse auf Fahrbahnen beseitigt werden 
mussten. 

der rettungsdienst der feuerwehr hemer wurde in 
den vergangenen zwei tagen zu insgesamt 54 not-
falleinsätzen alarmiert, hier war mehrfach die unter-
stützung der nachbarstädte erforderlich, um alle ein-
sätze abarbeiten zu können.
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